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Perspektive Deutsches Kino: Der Lebensversicherer von Bülent Akinci 
gewinnt „Dialogue en perspective“ 
 
Junge deutsch-französische Jury von TV5MONDE und dem Deutsch-
Französischen Jugendwerk (DFJW) verleiht zum dritten Mal unabhängigen 
Jurypreis  
 
Die von TV5MONDE und dem Deutsch-Französischen Jugendwerk in 
Zusammenarbeit mit der Berlinale ins Leben gerufene junge Jury hat heute den 
unabhängigen Jurypreis „Dialogue en perspective“ an den Film Der 
Lebensversicherer von Bülent Akinci verliehen. Die Jury setzt sich zusammen aus 
sieben deutschen und französischen Cineasten zwischen 18 und 29 Jahren und 
vergibt den Preis an einen Film aus der Sektion Perspektive Deutsches Kino. 
 
Gemeinsam mit dem Juryvorsitzenden und deutsch-französischen Regisseur 
Dominik Moll, der mit seinem Film Harry meint es gut mit dir das deutsche und 
französische Kinopublikum begeisterte, verfolgte die Jury mit aufmerksamem 
interkulturellen Blick alle Beiträge der Sektion Perspektive Deutsches Kino. 
Warum der Film Der Lebensversicherer im Rennen um den „Dialogue en 
perspective“ als Sieger hervorging, begründet die junge Jury wie folgt: „Der 
Preis‚ Dialogue en Perspective’ geht an Der Lebensversicherer von Bülent Akinci, 
weil er mit atmosphärischer Dichte und visueller Kraft das Leben von 
Randfiguren beschreibt. Lobend möchten wir Wholetrain erwähnen, der 
mitreißend und authentisch die Graffiti-Szene portraitiert." 
 
Auch 2006 war es TV5MONDE und dem Deutsch-Französischen Jugendwerk 
wieder ein besonderes Anliegen, mit der Verleihung des „Dialogue en 
perspective“ den cineastischen Dialog zwischen jungen Deutschen und Franzosen 
zu fördern: „In diesem Jahr hat die Berlinale eine Vielzahl deutscher Filme an 
prominenten Programmplätzen gezeigt und damit bewiesen, dass der europäische 
Film weiter auf dem Vormarsch ist. Den interkulturellen Austausch über die 
Grenzen Frankreichs hinaus weiter zu forcieren, ist eines der Hauptanliegen von 
TV5MONDE, was wir u.a. dadurch beweisen, dass wir seit 2006 noch mehr 
Stunden am Tag Programme mit deutschen Untertiteln zeigen“, so Fabrice 
Grandhomme, Marketingleiter TV5MONDE anlässlich der Preisverleihung. Die 
Generalsekretäre des Deutsch-Französischen Jugendwerks, Max Claudet und Eva 
Sabine Kuntz, betonten, die Entscheidung für Der Lebensversicherer sei der Jury 
nicht leicht gefallen: „Es gab unterschiedliche Meinungen, hitzige Wortwechsel, 
leidenschaftliche Diskussionen – einen interkulturellen Dialog zwischen jungen 
Deutschen und Franzosen ganz im Sinn des Jugendwerks“.  
 
Der Preisträgerfilm wird im Herbst 2006 beim Festival des deutschen Films in 
Paris vorgestellt – die Generalprobe vor den Augen eines französischen 
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Publikums hat er mit seinem Sieg des „Dialogue en perspective“ bereits 
erfolgreich gemeistert. 
 
Zum Film: 
Wie einst der fliegende Holländer über die Meere zieht der 
Versicherungsvertreter Burkhard Wagner über die deutschen Autobahnen und 
kann nicht mehr nach Hause zurückkehren. Doch dann begegnet er der Frau, die 
seinem Schicksal die entscheidende Wendung gibt. 
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